
ERGEBNISSE 

GESCHÄFTSJAHR 2019
ANDRITZ-GRUPPE

4. MÄRZ 2020



01 ERGEBNISSE 2019 IM ÜBERBLICK

INHALT

/ ANDRITZ / ERGEBNISSE GESCHÄFTSJAHR 2019 /  4. MÄRZ 2020 / © ANDRITZ-GRUPPE2

02
WESENTLICHE ENTWICKLUNGEN

DER GESCHÄFTSBEREICHE

03 AUSBLICK



Å Auftragseingang der Gruppe erreicht mit 7,3 Milliarden Euro neuen

Rekordwert Ą Pulp & Paper mit Auftragsrekord

Å Gruppenumsatz steigt auf Rekordwert von über 6,6 Milliarden Euro

Å Rückgang des EBITA auf 343 MEUR (Marge: 5,1%), vor allem bedingt durch

Restrukturierungen von Schuler sowie Vorsorgen für kleinere Anpassungen in 

den anderen Geschäftsbereichen

Å Bereinigt um Sondereffekte praktisch stabile Rentabilität im Jahresvergleich

Å Dividendenvorschlag: 0,70 EUR/Aktie Ą Ausschüttungsquote von rund 55%

im Einklang mit langfristiger Dividendenstrategie

Neue Höchstwerte bei Auftragseingang und Umsatz, Ergebnis durch Sondereffekte rückläufig

ERGEBNISSE 2019 IM ÜBERBLICK
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Starkes Wachstum von Pulp & Paper, Rückgänge bei Metals und Hydro

AUFTRAGSEINGANG ERREICHT NEUEN 

REKORDWERT
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6.646

7.282

2018 2019

+10%, davon 3%-

Punkte organisch

AUFTRAGSEINGANG (IN MEUR)

AUFTRAGSEINGANG NACH GESCHÄFTSBEREICHEN (IN MEUR)

27%

organisch

2019 2018 +/-

Pulp & Paper 3.633 2.572 +41%

Metals 1.582 1.932 -18%

Hydro 1.350 1.446 -7%

Separation 717 697 +3%



46% der Aufträge aus Emerging Markets

HOHER AUFTRAGSEINGANG IN Q2/19 UND Q3/19 

BEDINGT DURCH GROßAUFTRÄGE IN PULP & PAPER
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33%

21%

20%

12%

11%
3%

Europa Nordamerika
Südamerika Asien (ohne China)
China Afrika, Australien

AUFTRAGSEINGANG NACH  REGIONEN

2019 (2018) IN %

Å Großaufträge von Bracell und Klabin zur Lieferung von 

Produktionstechnologien für neue Zellstoffwerke

Å Hoher Auftragseingang im Bereich Energie- und Biomassekessel

Å Ausrüstungen für Pumpspeicherkraftwerk in Dubai
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WICHTIGE REFERENZAUFTRÄGE 

BESTÄTIGEN GUTE MARKTPOSITION (1)
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Pulp & Paper:

Å Großauftrag (auf EPC-Basis) von Bracell zur Lieferung von 

energieeffizienten und umweltfreundlichen Technologien für neues

Zellstoffwerk in BrasilienĄ gebucht in Q3 2019

Å Auftrag zur Lieferung wichtiger Zellstofftechnologien und 

Schlüsselausrüstungen für das Zellstoffwerk von Klabin

in Brasilien Ą gebucht in Q2 2019

Å Insgesamt sechs Aufträge zur Lieferung von Kesseln zur Energieerzeugung 

aus Biomasse, vor allem aus Japan

ANDRITZ liefert komplette Zellstofffabrik für UPM in 

Uruguay
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Metals Forming (Schuler):

Å Pressenlinie für Volkswagen zur Produktion von 

Außenteilen des neuen Elektro-Autos ID.3 im Werk

Zwickau

Hydro:

Å Lieferung der gesamten elektro- und hydromechanischen

Ausrüstung für das Pumpspeicherkraftwerk Hatta im

Hadschar-Gebirge, 140 Kilometer südöstlich von Dubai, 

zum Ausgleich der Schwankungen aus der 

Stromerzeugung aus Wind und Solar

Schuler-Pressen formen Außenteile für ID.3 von Volkswagen

WICHTIGE REFERENZAUFTRÄGE 

BESTÄTIGEN GUTE MARKTPOSITION (2)

©
 V

o
lk

s
w

a
g

e
n

Das von ANDRITZ gelieferte Pumpspeicherkraftwerk Hatta wird über eine 

Gesamtspeicherkapazität von 1.500 MWh verfügen
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Starker Anstieg bei Pulp & Paper durch hohen Auftragsstand und Xerium

UMSATZ STEIGT AUF REKORDWERT
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UMSATZ NACH GESCHÄFTSBEREICHEN (IN MEUR)

UMSATZ (IN MEUR)

6.032

6.674

2018 2019

+11%, davon 3%-

Punkte organisch

2019 2018 +/-

Pulp & Paper 2.869 2.233 +28%

Metals 1.637 1.635 +0%

Hydro 1.471 1.518 -3%

Separation 697 646 +8%



Entwicklung des Serviceumsatzes nach Quartalen (in MEUR)

ANSTIEG DES SERVICEGESCHÄFTS ï

PLANGEMÄßE ENTWICKLUNG VON XERIUM
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Anstieg des Servicegeschäfts absolut und relativ: 
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Auftragsstand per Ultimo 2019: rund 7,8 Milliarden Euro

GUTER ARBEITSVORRAT - VOR ALLEM IM BEREICH 

PULP & PAPER

/ ANDRITZ / ERGEBNISSE GESCHÄFTSJAHR 2019 /  4. MÄRZ 2020 / © ANDRITZ-GRUPPE10

Drei Viertel des Auftragsstands entfallen auf Hydro und Pulp & Paper

41%

20%

34%

5%

Pulp & Paper Metals Hydro Separation

AUFTRAGSSTAND PER ULTIMO 2019

NACH GESCHÄFTSBEREICHEN

(IN %)

AUFTRAGSSTAND (PER ULTIMO; IN MEUR)
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394,3
343,2

2018 2019

Bereinigt um Sondereffekte praktisch stabile Rentabilität im Vergleich zu 2018

ERGEBNISRÜCKGANG DURCH KAPAZITIVE 

ANPASSUNGSMASSNAHMEN
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Maßnahmen / Vorsorgen für kapazitive Anpassungen

von insgesamt 113 MEUR in 2019, davon:

ÅMetals: ~ -82 MEUR

ÅHydro: ~ -14 MEUR

ÅPulp & Paper: ~ -11 MEUR

ÅSeparation: ~ -6 MEUR

EBITA (IN MEUR) UND EBITA-MARGE (IN %) 

* EBITA und EBITA-Marge berichtet

** EBITA und EBITA-Marge bereinigt um Sondereffekte

456,0**

6,8%**

+10%

-13%

* 5,1%*

EBITA-

Marge

6,5%*

415,0**

*

6,9%**



Å 3.692 Mitarbeiter in Österreich 

Å 900 Lehrlinge weltweit, davon 160 Lehrlinge in Österreich

Å 6.476 Beschäftigte in Deutschland

Rund 32% der Beschäftigten in Emerging Markets, vor allem China

RUND 29.500 MITARBEITER WELTWEIT
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2019 2018 +/-

Europa 15.845 15.900 -0,3%

Nordamerika 4.177 4.060 +2,9%

Südamerika 3.694 3.499 +5,6%

China 3.588 3.253 +10,3%

Asien (ohne China), 

Afrika, Australien
2.209 2.384 -7,3%

Gesamt 29.513 29.096 +1,4%

MITARBEITER NACH  REGIONEN

2019 (2018) IN %

54%

14%

12%

12%

8%

Europa

Nordamerika

Südamerika

China

Asien (ohne China), Australien, Afrika

29.513

Mitarbeiter

(55%)

(14%)

(12%)

(11%)

(8%)



WICHTIGE FINANZKENNZAHLEN 2019 

AUF EINEN BLICK
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Verbesserung aufgrund

Å Anstieg der 

Vertragsverbindlichkeiten

Å Rückgang der Forderungen aus

Lieferungen und Leistungen und 

Vertragsvermögenswerte

Å Optimierung der 

Zahlungsbedingungen

(zB Supply Chain Financing)

Starker Anstieg im Wesentlichen

aufgrund

Å Anstieg des Cashflows aus dem

Ergebnis

Å der Veränderung des 

Nettoumlaufvermögens

EINHEIT 2019 2018 +/-

Auftragseingang MEUR 7.282,0 6.646,2 +9,6%

Auftragsstand (per ultimo) MEUR 7.777,6 7.084,3 +9,8%

Umsatz MEUR 6.673,9 6.031,5 +10,7%

EBITA (bereinigt um Sondereffekte) MEUR 456,0 415,0 +9,9%

EBITA MEUR 343,2 394,3 -13,0%

Konzernergebnis 
(vor Abzug von nicht beherrschenden Anteilen)

MEUR 122,8 219,7 -44,1%

Investitionen MEUR 157,1 137,0 +14,7%

Bruttoliquidität MEUR 1.609,8 1.279,7 +25,8%

Nettoliquidität MEUR 244,9 -99,6 +345,9%

Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit MEUR 821,6 7,8 n.s.

Nettoumlaufvermögen MEUR -134,0 160,5 -183,5%
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49,4% 

Durchschnittliche Ausschüttungsquote

Ausschüttungsquote rund 55% in Einklang mit langfristiger Dividendenpolitik 

DIVIDENDENVORSCHLAG: 0,70 EUR/AKTIE
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Å Zellstoff

Hohe Projektaktivität für Modernisierungen und neue Anlagen - sowohl bei

konventionellem Zellstoff als auch Viskosezellstoff

Å Papier

Stabile Marktentwicklung für Produktionsanlagen für Tissue, Papier und 

Verpackungen

Å Anlagen zur Energieerzeugung aus Biomasse und Klärschlamm

Gute Projekt- und Investitionsaktivität, insbesondere in Asien

(China, Japan)

Å Wettbewerb

Stabiles Wettbewerbsumfeld

Langfristig steigende Zellstoffnachfrage treibt Investitionen

PULP & PAPER (1): HOHE PROJEKTAKTIVITÄT 
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ANDRITZ liefert energieeffiziente und umweltfreundliche 

Zellstofftechnologien sowie Schlüsselausrüstungen für 

das Projekt ĂPUMA IIñ in Ortigueira, Paraná, Brasilien



PULP & PAPER (2): STARKER ANSTIEG BEI 

AUFTRAGSEINGANG UND UMSATZ
Ergebnis und Rentabilität weiter auf sehr erfreulichem Niveau
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Auftragseingang erreicht neuen

Höchstwert:

Å Erhalt einiger Großaufträge für

die Errichtung neuer

Zellstoffwerke in Südamerika

Å Gute Entwicklung des 

ServicebereichsĄ Xerium: 

465 MEUR

Signifikanter Umsatzanstieg
aufgrund der guten Entwicklung

des Auftragseingangs in den letzten

Quartalen (Xerium: 446 MEUR)

Ergebnis und Rentabilität weiter

auf erfreulichem Niveau. 

Verbuchung von Maßnahmen für

kleinere Kapazitätsanpassungen

(~11 MEUR)

Inklusive Xerium beträgt der Service-Anteil bereits rund 51% des Gesamtumsatzes

EINHEIT 2019 2018 +/-

Auftragseingang MEUR 3.632,5 2.571,9 +41,2%

Auftragsstand (per ultimo) MEUR 3.164,3 2.421,1 +30,7%

Umsatz MEUR 2.869,5 2.233,2 +28,5%

EBITDA MEUR 351,4 258,4 +36,0%

EBITDA-Marge % 12,2 11,6 -

EBITA (bereinigt um Sondereffekte) MEUR 281,5 222,1 +26,7%

EBITA-Marge (bereinigt um Sondereffekte) % 9,8 9,9 -

EBITA MEUR 271,0 222,1 +22,0%

EBITA-Marge % 9,4 9,9 -

Mitarbeiter (per ultimo, ohne Lehrlinge) - 11.984 11.435 +4,8%



Å Metals Forming (Schuler)

Unverändert geringe Investitionsaktivität der weltweiten Automobilhersteller

bzw. der Automobilzulieferer; nur selektiv Investitionen in E-Mobilität

Å Metals Processing

Schwache Nachfrage in allen Kernmärkten Ą nur einzelne größere Aufträge

für Anlagen zur Produktion hochfester Stähle und im Bereich Aluminium

Å Wettbewerb

Unverändert forderndes Wettbewerbsumfeld

Schwaches Marktumfeld sowohl bei Metals Forming als auch Metals Processing

METALS (1): NIEDRIGE PROJEKT- UND 

INVESTITIONSAKTIVITÄT

/ ANDRITZ / ERGEBNISSE GESCHÄFTSJAHR 2019 /  4. MÄRZ 2020 / © ANDRITZ-GRUPPE18

ANDRITZ modernisiert 20-Rollen-Walzwerk für 

First Copper Technology Co., Ltd., Taiwan



METALS (2): SCHWACHE GESCHÄFTSENTWICKLUNG

Kapazitive Anpassungsmaßnahmen und Projektkostenüberschreitungen belasten Ergebnis
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Deutlicher Rückgang des 

Auftragseingangs sowohl im

Bereich Metals Forming als auch

Metals Processing bedingt durch

schwaches Marktumfeld

Ergebnis und Rentabilität
rückläufig durch

- Maßnahmen für kapazitive

Anpassungen von ~82 MEUR im

Bereich Metals 

- Abarbeitung von 

margenschwächeren Aufträgen

als Folge des unverändert

starken Wettbewerbs

- Kostenüberschreitungen bei

einzelnen Projekten im Bereich

Metals Processing

EINHEIT 2019 2018 +/-

Auftragseingang MEUR 1.582,2 1.931,8 -18,1%

Auftragsstand (per ultimo) MEUR 1.532,7 1.591,6 -3,7%

Umsatz MEUR 1.636,9 1.635,1 +0,1%

EBITDA MEUR -1,5 57,8 -102,6%

EBITDA-Marge % -0,1 3,5 -

EBITA (bereinigt um Sondereffekte) MEUR 8,6 41,3 -79,2%

EBITA-Marge (bereinigt um Sondereffekte) % 0,5 2,5 -

EBITA MEUR -73,8 27,3 -370,3%

EBITA-Marge % -4,5 1,7 -

Mitarbeiter (per ultimo, ohne Lehrlinge) - 7.485 7.818 -4,3%



Å Elektromechanische Ausrüstungen für Wasserkraftwerke

Å Modernisierungen/Rehabilitierungen:

Unverändert moderate Projekt- und Investitionsaktivität, vor allem in 

Europa

Å Neuanlagen: einige größere Wasserkraftwerksprojekte befinden sich

in der Planungs- bzw. Vergabephase, insbesondere in Südostasien

Å Pumpen

Zufriedenstellende Projektaktivität

Å Wettbewerb

Forderndes Wettbewerbsumfeld

Selektive Vergabe von einzelnen Projekten, überwiegend in Emerging Markets

HYDRO (1): UNVERÄNDERT MODERATES 

MARKTUMFELD
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Mit der im Murkraftwerk Graz erzeugten elektrischen 

Energie werden 20.000 Haushalte mit sauberer 

emissionsfreier Elektrizität versorgt, was jährlich bis zu 

60.000 Tonnen CO2 spart
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